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Wenn sich
immer die
wird und
beginnen.
Stellvertretend für die vielen Aktivitäten, die im
Rahrnen der Kampagne 1998 stattgefunden
haben, findet Ihr in dieser Kampagnen-Info
Kurzberichte einiger Veranstaltungen und
natürlich wieder die Vorstellung bereits aktiver
Gewässerpaten. Wollte man alle Aktivitäten des

Jahres anführen, so würde dies ein ganzes Buch
füllen. Für dieses überwältigende Erigagement
wollen wir uns an dieser Stelle bei allen, die
sich an der Kampagne ,,Blaue Flüsse für Euro-
pa" beteiligen, gaîz herzlich bedanken. Erst
durch Euren Einsatz wird die Kampagne leben-
dig, nur die Zusammenarbeit Aller ermöglicht
eine erfolgreiche Umsetzung.
Mit dem Blick ins nächste Jahr gerichtet, hat

die NFI erstmals einen eigenen Kalender (Format 45, Steh- und Hängekalender,
Sprachen: d,e,f,nl) gestaltet. Er ist dem Thema Wasser gewidmet und soll Euch mit
eindrucksvollen Bildern und Informationen durch das Jahr 1999 begleiten. Her-
austrennbare Postkarten bieten ieden Monat die Möglichkeit, einen Gruß, der
auch auf die Naturfreunde aufmerksam macht, zu verschicken. Beziehen könnt
Ihr die Kalender zum Preis von öS 84.-bzw. DM 12.- bei den Bundes- bzw. Lan-
desstellen oder bei der NFI.

Der,,Tag des Wassers" soll auch imJahr 1999 wieder ganzim Zeichen unserer
Kampagne stehen. Am l9.lZO. März 1999 laden wir Euch zur internationalen
Tagung,,Blaue Fltisse für Europa" ins Biebricher Schloß in Wiesbaden (D) ein. Das
Tagungsprogramm ist vielfältig und beleuchtet das Thema Wasser/Gewässer unter
ökologischen, ökonomischen, sozialen und politischen Gesichtspunkten auf
lokaler, regionaler und internationaler Ebene. Nähere Informationen dazu ent-
nehmt bitte der Rückseite.

Aber nicht nur in Wiesbaden, sondern europaweit, soll der ,,Tag des Wassers",
wie bereits in den Vorjahren, zu einem Naturfreundetag werden. Das Motto für
1999 ,,Wasser kennt keine Grenzen" bietet dazu grenzenlose Umsetzungsmög-
lichkeiten. Beispielsweise eine gemeinsame Aktion mit anderen Gruppen, eine
Stafette oder die Auseinandersetzung mit dem Thema Wasser in anderen Kultu-
ren und Ländern.

Die Intensivphase der Kampagne schließen wir dann im Sommer 1999 ab.Wir
werden uns aber bemühen, auch darüber hinaus den Erfahrungsaustausch inter-
essierter Gruppen zu unterstützen.

Wir wünschen Euch fnr 1999 viel Erfolg und Freude bei Euren Vorhaben!

Jahr dem Ende zuneigt, ist das
in der Vergangenes überdacht

Planungen für das neue Jahr

Ulrike Balek
Projektbetreuerin



Kurzmeldungen

Stofette

,,Leben entlang der Elbe" (D)
In den letzten Jahren hat sich die Was-
serqualität der Elbe, die einst der fisch-
reichste Fluß Europas war, verbessert.
Diese Entwicklung ist derzeit gefährdet.
Grund dafüt sind Belastungen aus Land-
wirtschaft und Industrie, die Lagerung
von Atommüll in unmittelbarer Nähe
des Flusses, ungenügend geklärte Ab-
wässer und Verbauungen. Ein Szenario,
das kein Einzelfall ist.

Die Landesverbände Sachsen, Sach-
sen-Anhalt, Brandenburg, Niedersach-
sen, Hamburg und Schleswig-Holstein
machten gemeinsam mit Naturfreun-
den aùs Tschechien mit ihrer Stafette

,,Leben entlang der Elbe" mit Aktionen
auf diese Entwicklung aufmerksam. Sie
haben Forderungen ausgearbeitet, deren
Umsetzung eine zukunftsfähige Ent-
wicklung der Elbe ermöglichen soll. Von
März bis Juni war die Stafette entlang
der Elbe unterwegs, eine länderübergrei-
fende Folgeveranstaltung ist ftir näch-
stes Jahr bereits in Planung.

Gewässerlehrpfod
Spitøl om Pyhrn (A)
In Spital am Pyhrn wurde am 18. Juli
vom oberösterreichischen Landeshaupt-
mann Dr. Josef Pühringer ein etwa
3,5km langer Gewässerlehrpfad eröff-
net, der Wanderer entlang der Teichl,
des Pyhrnbaches und des Pflegerteiches
begleitet. Acht Informationstafeln
geben Auskunft über die Pflanzen- und
Tierwelt sowie die Geologie der Region
und zeigen ökologische Zusammenhän-
ge auf. Die Besucher werden aber auch
zum eigenen Erforschen und Erleben
der Natur aufgefordert. Besonders fur
Schulklassen, die bei Ausflügen oder
Schullandwochen den Lebensraum
Gewässer direkt in der Natur kennenler-
nen können, ist der Gewässerlehrpfad
ein interessantes Angebot fur den Unter-
richt im Freiluftklassenzimme¡.

Environmentol
Summer Comp (GB)
Wie bereits letztes Jahr organisierten die
Great British Young Friends of Nature
und die Norther-n Naturefriends ein
Umweltcamp in Calderdale. Jugendli-
che aus England, Polen, Spanien, Tsche-
chien und Ungarn waren angereist, um
vom 10.-25. Juli gemeinsam zu arbeiten
sowie Land und Leute kennenzulernen.

In einem künftigen ,,Oko-Park" nr¡rden
ein Teich vergrößert, Bäume gepflanzt
und ein Kiesweg angelegt. Die Fortset-
zung dieses Projektes ist ftir nlichstes
Jahr geplant.
Eine Zeichnung von BilI Voice zeigt uns,
wie der ,,Oko-Park" einmal aussehen
soll.

I nternationøles Semi n a r
,, G ew ä s serpote n sch øft "

Yon 2.-4. Oktober 1998 trafen sich
,,Gewässerfreunde" zur Fortbildung und

zum Erfahrungsaustausch im Natur-
freundehaus Laachersee (D). Vorgestellt
wurde das Aktionsprogramm ftir eine
naturnahe Gewässerentwicklung in
Rheinland-Pfalz sowie die Bachpaten-

schaft der ARGE Nette. Beispiele, die
zeigen, wie eine naturnahe Gewässer-
entwicklung in der Praxis ausschauen
kann, wurden bei einer Exkursion ken-
nqngelernt. Der zweite Teil des Semi-
nars war der Offentliçhkeitsarbeit
gewidmet. In Workshops beschäftigten
wir uns mit der Ausarbeitung von Falt-
blättern, dem Gewinnen von Zeitun-
gen, Radio und Fernsehen fur die eige-
ne Aktion sowie der Gestaltung von
Infoständen und Exkursionen. Abge-
rundet wurde das Seminar mit einem
Besuch der Basaltkeller von Niedermen-
dig, die uns die Zeit, als die Vulkane der
Region noch aktiv wareR, näherbrach-
ten.



BEREITS AKTIVE
Gewösserpaten

Gewässerpatenschoft
Klosterweiher-Aue (D)
Bereits seit 10 Jahren betreut die Orts-
gruppe St. Georgen im Schwarzwald das
etwa 5ha große flächenhafte Natur-
denkmal Klosterweiher-Aue. Es handelt
sich dabei um eine typische Talaqe mit
Bachlauf, Riedflächen, Feuchtwiesen
und Schwingrasenflächen. An Brutvö-
geln werden Braunkehlchen, Wiesen-
pieper, Rohrammer, Wasseramsel,
Sumpfrohrsänger und Bergstelzen in'
der Aue beobachtet. Außer der Bergstel-
ze befinden sich alle Arten auf der soge-
nannten ,,Rote Liste", sie sind also vom
Aussterben bedroht. Einige Flachwas-
serteiche, die von relativ warmen Quel-
len gespeist werden, bieten Stockenten,
Graureihern und Bekassinen auch in
kalten Wintern offene Wasserflächen
zum Uberwintern.

Die Hauptarbeit der Ortsgruppe
erfolgt ieweils im Herbst - eine

Unsere,,Patenschaftskarte" wird laufend aktualisiert!

sten überprüft und gegebenenfalls
instand gesetzt. Weiters wird das
Schutzgebiet regelmäßig, mindestens
lmal wöchentlich begangen, um etwai-
ge Störungen frühzeitig zu erfassen und
ihnen entgegen zu wirken.

Gewässerpatenschaft in
Montévrain (F)
Die Ortsgruppe Avril 50 aus Paris hat im
Rahmen eines umfassenden Umweltbil-
dungsprojektes ihr Herz für einen Tüm-
pel in Montévrain entdeckt. Mit Netzen

und Lupen ausgestattet untersuchen
Kinder, Jugendliche und Erwachsene
diesen Lebensraum. Entdeckt haben sie
dabei verschiedene Insektenlarven und
Flohkrebse, aber auch Frösche und Mol-
che.

Die Tier- und Pflanzenwelt des Tüm-
pels soll im Laufe derJahreszeiten beob-
achtet und kennengelernt werden.
Durch den regelmäßigen Kontakt zur
Natur sollen die Kinder und Jugendli-
chen die Vielfalt des Lebens entdecken
und einen respektvollen Umgang mit
ihrer Umwelt entwickeln.

Teilfläche von etwa 0,5ha wird jedes

Jahr von Hand gemäht. Das Mähgut
muß zusammengetragen werden, die
Kompostierung übernimmt die Kom-
mune. Dazu muß jedes Mal eine
Behelfsbrücke über die Brigach, die das
Schutzgebiet durchfließt, errichtet und
nach den Arbeiten wieder abgebaut
werden.(Die Brigach, der Ìinke Quell-
fluß de¡ Donau, entspringt etwa 4km
oberhalb der Klosterweiher-Aue.,,Bri-
gach und Breg bringen die Donau
zuweg.") Im Frühjahr wird nach dem
Hochwasser angeschwemmtes Treibgut
entfernt und die aufgehängten Nistkä-

BestellscheÍn
Wi¡ bestellen Q im Rahmen unserer Gewässerpatenschaft

, O ftir eine eigene Veranstaltung

o .............

folgende Materialien:

Q Faltblätter: _sttick (kostenlos; max. 50 Stùck)

Q Plakate: _Stück (20 St. kostenlos, weitere zum Stückpreis von öS 10,- / DM 1,S0)

Q Broschüren: _Stück (10 St. kostenlos, weitere 10 St. zum Preis von öS 20,- / DM 3,-)

Q Luftballons: _strick (20 St. kostenlos, weitere 10 St. zum Preis von öS 25,- / DM 3,60)

Q Sammelmappe:_Stück (Stückpreis öS 100,- / DM 15,-)

Q Kalender: _Stück (Sttickpreis öS 84,- I DU tZ,-; bitte vorher abklären, ob Eure
Bundes- bzw Landesstelle nicht Kalender anbietet)

Ansprechpartner (Name, Adresse, Tel.):

OG Lebrte

OG Löhne

Dnglaodi
FoE Calderdale & Natureftiends
in the North of England

OG Bremen,
Abt Stuhr

OG Bùdelsdorf

Kinder- und
zentrum Saalfelden OG Schiefling

Finnland; OG Riibimåen Retkeiìiiät ry

OG Biesenthal
OG Storkow
OG Hellmi¡hle
OG Briesen (Mark)
OG Beeskow
LV Brandenburg

BG ßerlin-Friedrichsh¿gen
LV Berlin

NIJ OG Dresden

OG Gôtha

OG Aichach (Kanugruppe)
OG Weilheim

OG Herzogenrath-Merkstein
Oc Eschweiler
OC Bonn
OG Do¡tmund-Kreúzviertel
OG Wuppertal-Cronenberg
LV Westfalen

OG Amt Be¡gpfle8e Kettig
OC Haßloch
OG Kaiserslautem
NFJ OG Zwe¡brùcken
OG Bad Kreuznach
OG Hochstadt
OG Trier-Quint

OG K¡rchenlamitz
OC Ste¡n

OG Ansfelden
OG Brauuau

OG Hohenberg
OG Weinburg
OG Bischofstetten
OG Frankenfels

Loosdorf
Obergrafendorf
Rabenstein

Oc Bad E¡nstal
OG Vollmarshausen

OG Sìersburg

Frankreich:
OC Avril 50
(Paris)

Schweiz: Sektion Frauenfeld
OG Sp¡ttal/Drau
OG Kúhnsdo¡f

OG Schwarzbachta
OG St Georgen

OG Oslip

BEREITS AKTIVE GRUPPEN:

Unterschrift:



Ausblick 1999
WASSER- Alles im Fluß: lnternotionale
Tagung ,,Blaue Flüsse für Europo";
19.-20. Mörz 1999 im
Biebricher Schloß in Wiesbøden (D)

Im prachtvollen Biebricher Schloß,
einem Barockbau direkt am Rhein in
Wiesbaden, findet am t9.-2O. März
1999 unsere internationale Tagung
statt. Zum 2. Jahrestag der Kampagne
wollen wir Euch zu einem Programm
einladen, das sowohl auf lokaler wie
auch auf europäischer Ebene Beiträge
zum Thema Wasser/Gewässer bietet.
Einen besonderen Stellenwert wird
bei der Tagung auch die Präsentation
der laufenden Patenschaftsprojekte
haben.

Unser Progrommentwurt:

Freitag, 19. März; 18:O0h:
Eröffnung durch Gerhard Bökel (Staats-

minister des Inneren und ftir l¿ndwirt-
schaft, Forsten und Naturschutz in Hes-
sen, angefragt), Michael Müller (ange-
fragt) und Herbert Brückner
Vorstellen der Kampagne ,,Blaue
Flüsse ftir Europa" (NFI)
Präsentation europäischer Gewässer-
patenschaftsprojekte (Naturfreunde-
gruppen)

Samstag, 20. März; 8:45h-1 7:30h:

Vorträge zum Wasserhaushalt in Europa
(Frederic Vester), zu den politischen Ent-
wicklungen auf EU-Ebene (Dieter Boy-
manns, Europäisches Umweltbùro) und
zu den Forderungen und Möglichkeiten
internationaler NGOs im Umweltbe-
reich - Schwerpunkt Wasser (Manfred
Pils, NFI)
Präsentationen innovativer Gewässer-
projekte auf regionaler und überregio-
naler Ebene (Hessisches Ministerium fur
Umwelt, Energie, Jugend, Familie und
Gesundheit und Hessisches Ministerium
fur Inneres und für Landwirtschaft, For-
sten und Naturschutz)
Workshops, die sich mit den Themen
Gewässerpatenschaft als Modell zur Bür-
gerbeteiligunC G. W. Georg, NZH-Akade-
mie für Natur- und Umweltschutz) und
als Beitrag zu lokalen Agenda 21-Projek-
ten (NFI) sowie den Interessen von
Naturschutz und Sport am Gewässer
(Rolf Strojec, Verein Sport mit Einsicht)
beschäftigen.
Detailprogramm bitte bei der NFI
anfordern.

Kosten:

Tagungsbeitrag allgemein: öS 200.-
bzw. DM 30.-; fur Naturfreunde: öS

100.- bzw. DM 15.-;
fúr 2 Naturfreunde/Ortsgruppe über-
nimmt die NFI die Kosten für die
Ubernachtung & Frühstück 19.-20.
März (beschränkte Zahl an Unter-
künften in NFH); im Tagungsbeitrag
ist das Mittagessen fur den 2O. Màrz
includiert.

Anmeldung:

mittels beigefügter Anmeldekarte
oder per Fax bei der NFI; bitte nach

,Möglichkeit bis 25. Jänner 7999; vor-
erst können wir nur ftir 2 Perso-
nen/Ortsgruppe Anmeldungen entge-
gennehmen, weitere Interessenten
mögen sich bitte trotzdem gleich
melden, so daß wir gegebenenfalls
freie Plätze vergeben können. Nach
Eurer Anmeldung erhaltet Ihr auto-
matisch das Detailprogramm sowie
weitere organisatorische Hinweise
(Anreise, Unterkünfte, etc.).

,,Tog des Wossers 1999" - europoweite Aktionen der Naturfreunde
Parallel zu unserer Tagung in Wiesbaden wollen wir Euch aufrufen, den
,,22. l|.lärz - Tag des Wassers" auch 1,999 wieder europaweit zu einem Natur-
freundetag zu machen. Das aktuelle Motto "Wasser kennt keine Grenzen" soll
auf den sowohl inhaltlich als auch geographisch umfassenden Charakter
unserer Kampagne aufmerksam machen. Es verbindet Aktionen, inhaltliche
Anliegen, Naturfreundegruppen, Kulturen, Länder und vieles mehr. Zur
Umsetzung bieten sich zum Beispiel Stafetten mit verschiedenen Ortsgruppen
oder vielleicht sogar Ländern an, Veranstaltungen, in deren Mittelpunkt
Menschen und Kulturen entlang eines Flusses stehen, die Auseinanderset-
zung mit den vielfältigqn Erscheinungsformen von Wasset (Gletscher-Meer,
Gebirgsbach-Tieflandfluß) und natürlich die Präsentation der eigenen Paten-
schaft. Erfullt dieses Motto mit Leben!

Meldet Euch bitte im Kampagnenbüro, wenn Ihr eine eigene Veranstaltung
plant. Wir unterstützen Euch mit den bekannten Materialien.

AnmeldeabschnÍtt:
lnternationole Togung

Hiermit melden wir uns verbindlich für die
Teilnahme an der Tägung ,,Blaue Flüsse ftir Europa"
von 19.-20. lolärz 1999 in Wiesbaden (D) an.

(bitte vorerst nu;r 2 Personen pro Ortsgruppe,
Adressen weiterer Interessenten bitte beilegen)

Adresse:

flÁfl,tnruilDr

fiil,DÍlAilltt,tf
nffilD,0f Mtt,tf
tltr¡ttil0¡tf

Naturfreunde lntern.

Diefenbachgasse 36

A-1150 Wien

Austria

Dies Projekt wird gefördert von:

fl-il Generaldlreltion Xl der
I 1.J I Europäls.hen Unlon

Bund¿nrnßtedum /aÀ

ry fi,"#;[r**'
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